
~ 1 '·1 r~ tc koHen d"5 Nationülr<ltes 
~~lW Tl--2,J1gt'f der ßei1a~en ~: d~~len:::~:':~::5c wn ,0.',. - --
~L'" ....,....- XIV. Gcsetzgebungspenode 

REPUBLIK ÖSTERREICH 
Der Bundesminis1er für Verk.ehr 

Pr.Zl. 5906/14-1~1977 

ANFRAGEBEAN'I'\<JOWPUNG 

,f"llf,g/AB 

1977 -05- 2 4 
zU -1..flf1iJ 

betreftend die schriftliche Anfrage der 
Abg. Kanmlel'hofer, Dr. Leibenrrost und 
Genossen. NI'. 1141/J-NR/1977 vorn 1977 
04 27: "Äusbau des Telefonnetzes .in den 
ober6sterreichischen Gemeinden der "Eisen­
'lI1urzen" • 

Ihre Anfrage erlaube ich mir, wie folgt zu beantworten: 

Zu 1: 

I Im Ra.um Gaflenz wurde vor kurzem das Kleinteilamt (KTA) Lohnsitz 

in Betrieb genoITu'Tlen. Die Anschlüsse der \dchtigsten Anschluß­

werber werden derzeit hergestellt. 

In Großrami~.6. i'lerden durch die Verlegung des Netzgruppenkabels 
Großraming-Maria Neustift für Pechgraben und das Tal des Neu­
stifter. Baches die Voraussetzungen für die Herstellung von 

'I'elefonanschlüssen geschaffen. fHt dE.>!1 Arbei ten \·llrd im 

laufenden Jahr begonnen werden. 

Laussa erhälteln eigenes Teilamt. Der Netzausbau wird 1978 

begonnen, nachdem das Ortsvermittlungskabel Losenstein-Laussa 

1977 verlegt wird. 

In !1aria Neustif't wird ein Fernmeldenetzausbau (Großausbau) 

1977 begon:1en. 
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Reichraming kann erst nach 1980 erschlossen werden. 

Die weitere Erschließune des Raumes ist für die Zeit ab 

1981 beabsichtigt . 

. Der Raum i~eyer-Land und I'leyer-Harkt ~1ird mit der Netzgruppenkabel­

legung vlählamt WeyeI' - neues Hähl2..rnt Kleinreifling entlang dieser 

Kabeltrass e 1977 erschlos s en. Der Fernmeldenet zausbau KleinI'~~i f­

ling ist für die Jahre 1978 - 1980 vorgesehen. KabellegunGen 

kleineren Umfanges sind jedoch bereits jetzt im Gang. 

Zu 2: 
Mi t Gesamtkos ten von S 20 fitio vlerden bei den unter 1) genannten 

Ausbauten 1~,4 km Kabel des Weitverkehrsnetzes und 120,0 km 

Kabel des Ortsnetzes verlegt. 

Zu 3: 
Mit der Inbetriebnahme des Wählamtes Steyr-Tabor "'JUrde gleich­

zeitig mit den noch laufenden Umschaltungen auf das vlählamt 

Tabor schon mit IJeuherstellungen beeonnen. Da rUrdie Her­

stellung aller gewünschten TelefonanschlUsse noch Netzausbauten 

erforderlich sind und eine an.gespannte Personalsituation beim 

Telegraphenbaubezirk Steyr herrscht,_ kann derze1t noch nicht 

definitiv gesagt werden, bis wann die 2.086 gewUnschten Heu­

anschlüsse hergestellt sein "',erden, die Post- und Tele[raphen­

verwaltung rechnet allerdings mit einer Herstellung bis etwa 

1980. 

Zu 4: 
Für 1977 sind mit Gesamtkosten von S 8.5 Mio im Ortsnetz Steyr 

die Verlegung des Ortsvermi ttlungsl{abels Steyr-Behar.1berg 

und Orts kabelaus bauten mit zusammen 16,5 km Kab el vorges ehen. 
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Zu 5:· 
Die KabelausbautenwerdenaufGrund der Einwohner-,Haushalte-

und Teilnehmer-proßnose so geplant, daß für alle zu er!rlartenden 

Anschlußwerber die Herstellung eines Fernsprechanschlusses möglich 

ist bzw~ sein wird, auch wenn eine Anmeldung jetzt noch gar nicht 

vorliegt •. 

Derzeit leben in der tlEiser..wurzen ll mit Ausnahme des unmittel-

6aren Be~eiches von Steyr 28.41@ Einwohner. Diese Zahl 

wird sich den· genannten Prognosen zufolge bis zum Jahre 2000 

auf etwa 30.000 erhöhen. Im gleichen Gebiet bestehen derzeit 

7.665 Haushalte" deren Zahl s ich bis zum ~Tahre 2000 auf etwa 

9000 erhöhen wird. Die derzeitigen Kabelausbauten in diesem 

Gebiet sind demnach für eine Bevl:Hkerung von 30.000 Personen 

und 9.000 Haushalte ausgelegt. Die darüber hinaus für die 

Herstellung von Telefonanschlüssen not1'lendigen Vermittlungs­

einrichtungen werden nach Maßgabe des Bedarfes (siehe zu 6· 

und 7) hergestellt. 

·Zu 6 unU: 

Gaflenz: Das Hählamt "lird derzeit um 100 Hauptanschlüsse 

erweitert ,l'laS einer Kapazitätsverdopplung no eh im heurigen 

Jahr entspricht. Zusätzlich ltlUrde im Vorjahr das Kleinteilamt 

Lohnsitz· im Ortsnetz Gaflenz mit 56 Haupta.nschlüssen errichtet. 

Großr.3.minr.t: Das Wählamt '\'lurde im Bauprogra>-r.m 1975/76 U\ll . ~ . 

250 HauptanschlLiss.e erweitert. 

Losenstein : Das 1iählamt Ttlurde im BauproGramm 19~/ 5/ 76 um 

250 HauptanschlUsse erweitert. 

Reichramint~:_ Das Teilamt \'lUrde im,Bauprogramm 1975/76 um 

170 Hauptans chlUsse er\'I'8i tert • 

.... ' ... 
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Ternberp:: Das Hählamt wurde im Bauprogramm 1975/76 um 400 --_.---.-
Hauptanschlüsse erweitert. 

~veyer-ffl.arkt: Das ~'lählamt ~oJeyer wurde im Bauprogramm 1975/76 um 

400 HauptanschlUsse er~eitert. 

Laussa:Hier wird im Rahmen des Bauprogrammes 1977/78 ein Con­

tainerteilamt mit 260 Hauptanschlüssen errichtet. 

Maria ~eustift: Hier . t " F ,~. . t lS ale ~rrlcn ung eines Endamtes mit 200 

HauptanschlUssen im Jahre 1978 geplant; die Einheitstype ist im Bau. 

1,oJeyer-Land: Hier ist im Bauprogramm 1977/78 die Errichtung 

eines Containerendamtes in Kleinreif1.ing mi t 140 Haupt ans chlüssen 

vorgesehen. 

In den Eisenwurzen wurden bzw. werden in nächster Zeit 2226 

Anschlußmöglichkeiten geschaf.fen, womit für die schon wartenden 

Anschlußwerber Anschlüsse hergestellt werden k5nnen. Die Kosten 

für die unter G und 7 genannten Ausbauten betragen rund S 15 Mio. 

Zu 8: 

Die in der Prioritätenliste aufscheinenden Telephonausbauten 

sind überregional zusamIl1engefaßt. Demnac!1 sind in dieser Liste 

keine ausdrücklich auf die Eiaenwurzen bezo~enen Projekte ent­

halten. 

~1ien, 1977 06 211 
Der Bundesminister: 
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